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Pfarrverband Laim  

 
 
 
 
 
 
 

  
Kath. Stadtpfarramt Zu den Hl. Zwölf Aposteln  
Siglstr. 12, 80686 München; E-Mail: pv-laim@ebmuc.de; Tel.: 089 / 54 72 71 3, Fax: 089 / 54 72 71 40 
 

Pfarrgemeinderat Zu den Hl. Zwölf Aposteln 

Vorläufiges Protokoll der Sitzung am 2.4.2025 
 
Beginn: Ende: Leitung: Protokoll: 

19:30 Uhr 22:00 Uhr  Fr. Jagačová Hr. Niedermayer 

 
Anwesend:  
Beatrix Bitter, Andrea Dansou, Adela Jagačová, Frank 
Hofmann, Matthias Niedermayer, Sabine Keller, René 
Vollmar, 
Gast: Fr. von Heeg (ztw.), Hr. Häusler (ztw.) 

Abwesend:  
Gerald Kiesling (entschuldigt) 

 
Vertretung KV: Frank Hofmann  

 
 

TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

    
Top 1 Eröffnung und Begrüßung 

Wort der Besinnung 
 

Fr. Jagačová  

Top 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Beschlussfähigkeit festgestellt 
 
Verabschiedung des Protokolls der letzten Sit-
zung: 
Protokoll ohne Änderungen angenommen 
 
Aufnahme weiterer Themen / TOPs: 

 Beratung in pastoralen/liturgischen Fragen 
(neuer TOP 6; TOP 6ff laut Einladung ver-
schieben sich entsprechend) 

 Sommerfest (neuer TOP 9) 
 

Fr. Jagačová  

Top 3 Pater Ewald Häusler SDB (Salesianer Don 
Boscos) zu Gast: 
Pater Häusler stellt zunächst sich und seinen Werde-
gang vor. Im Weiteren äußert er sich beglückt über 

Pater Häusler 
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TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

die Ministrantinnen und Ministranten in ZA, die ihm 
eine große Freude sind. Ebenfalls wohlwollend äußert 
er sich über die räumlichen Gegebenheiten in ZA, ins-
besondere den Innenhof und den Platz vor der Kir-
che, die beide grundsätzlich zum Verweilen einladen. 
Er schlägt vor, diesen Charakter durch Einrichtung 
geeigneter Sitzmöglichkeiten sowie der Ergänzung ei-
ner Marienstatue im Innenhof, möglicherweise in 
Form einer symbolisierten Lorettogrotte, noch weiter 
zu fördern. Der PGR nimmt dies wohlwollend zu 
Kenntnis und wird in der kommenden Sitzung hierzu 
eine Meinung finden. 
 

Top 4 Pastoralkonzept und Immobilienstrategie: 
Mitteilung Fr. von Heeg: 
Im vergangenen Jahr fand im Altdekanat Forstenried 
ein Pilotprojekt statt, bei dem wertvolle Erfahrungen 
gesammelt wurden: 
 
Immobilien: 

 Nach einer sog. Kickoff-Veranstaltung im Feb-
ruar 2024, zu der die Hauptamtlichen, die PGR 
und die Kirchenverwaltungen aller Pfarreien im 
Altdekanat Forstenried eingeladen wurden, 
sollten die Gebäude und ihre Nutzung im Alt-
dekanat Forstenried erfasst werden. Hierbei 
stand die Frage im Vordergrund, in welchem 
Zustand die Gebäude sind, welche Kosten sie 
verursachen und wie es um ihre Auslastung 
steht. 

 Der Fortschritt im Projekt war aufgrund der ho-
hen Auslastung der Hauptamtlichen und der 
eingeschränkten zeitlichen Verfügbarkeit der 
Ehrenamtlichen, die vielfach nur für Rentner zu 
stemmen war, schleppend. 

 Es existiert eine Diözesandatenbank zu den 
Immobilien, die sich jedoch aufgrund ihrer 
Kleinteiligkeit – sie erfasst auch kleinste Ge-
bäudeteile – als für dieses Projekt nicht hilf-
reich erwies. 

 Die Auslastung der Gebäude wurde in den 
letzten Jahren gesteigert. 

 Ein Grund, weswegen der Prozess im Altdeka-
nat so schleppend ablief, zeigte sich in der 
Größe des Altdekanats. Somit dürfte sich hin-
sichtlich der Übertragung des Projekts auf das 
Altdekanat Laim-Sendling die räumliche Nähe 
der Gemeinden zueinander hier als vorteilhaft 

 
Fr. von Heeg 
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TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

erweisen. 
 

Pastoralkonzept: 
 Es besteht Konsens, dass ein solches für jede 

Pfarrei oder jeden Pfarrverband erforderlich ist. 
 Im Altdekanat Forstenried zeigte sich aller-

dings, dass nur 2 von 14 Pfarreien über eines 
verfügen. 

 
Als nächstes soll der Ist-Zustand bei uns im Altdeka-
nat Laim-Sendling erfasst werden. Hierzu werden 
zum 23.5. die Pfarrer, die PGR-Vorsitzenden, die Kir-
chenpfleger sowie alle (gewünscht: pro Pfarrei 1-2 
Personen), die einen Hintergrund in Sachen Immobi-
lien oder Vernetzung besitzen, zu einer Infoveranstal-
tung eigeladen. 
 
Bestandsaufnahme von Grundhaltungen im PGR: 
Für eine erste Übersicht und zu einer neuen und ak-
tuellen Erfassung von Sinn und Ziel der Pastoral vor 
Ort, die aufgrund schwindender Ressourcen notwen-
dig wird, sollte fürs Erste eine grobe und kursorische 
Bestandsaufnahme von Grundhaltungen im PGR als 
Vertreter der Gemeinde vorgenommen werden. Dies 
erfolgte anhand folgender Fragen: 

1. Warum engagiere ich mich in ZA (und nicht 
in einer anderen Pfarrei/ Verein…)? 

2. Was will ich mit meinem Engagement 
bewirken? 

3. Was sind für mich die Highlights in ZA? 
4. Was würde ich gerne ändern/verbessern? 
5. Wodurch wird hier die frohe Botschaft am 

überzeugendsten verkündet (in Angeboten, 
Taten, Grundhaltungen oder auch Worten)? 

6. Mit welchen Angeboten wird die Pfarrei 
auch von Außenstehenden als 
Glaubensgemeinschaft positiv 
wahrgenommen? 

7. Welche Angebote sind an anderen Orten im 
PV besser angesiedelt? 

8. Welche Kooperationen mit anderen 
Organisationen und Vereinen im Viertel 
erachte ich für sinnvoll?  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fr. Keller / Alle 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
23.5. 

TOP 5 Rückblicke: 
Kinderfasching am 15.2.2025 
Am 15.2. fand der jährliche Kinderfasching statt. Die 
Veranstaltung kam gut an. Es kamen 148 Gäste (et-
was mehr als im Vorjahr). Zum ersten Mal wurde 

 
Hr. Hofmann 
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TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

durch Mithilfe älterer Jugendlicher in der Pfarrei auch 
ein Stand mit Kinderschminken und eines mit Glitzer-
Tattoos angeboten, was sehr gut angenommen wur-
den. Durch Spenden wurde ein Überschuss erwirt-
schaftet, der zu 50% dem Förderverein des Kinder-
gartens und zu 50% für Gegenstände verwendet wird, 
die auch vom Hort verwendet werden dürfen. 
 
Tag der Inklusion am 22.3.2025 
Am 22.3. fand am Nachmittag der Tag der Inklusion 
statt. Die Planung und Durchführung hierzu oblagen 
Hrn. Vollmar. Nach Kaffee und Kuchen wurden di-
verse praktische Erfahrungen für Nichtbehinderte an-
geboten, wie z. B. ein Rollstuhl-Parcour und eine 
„Blindenführung“. Abgeschlossen wurde der Tag mit 
einer Andacht unter Leitung von Hrn. Oana (Behin-
dertenpastoral im Dekanat München-Südwest). Die 
Veranstaltung kam bei den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern gut an – Fr. von Heeg bittet um Wiederho-
lung zu gegebener Zeit – blieb jedoch in Teilnehmer-
zahl (ca. 25 Behinderte und Nichtbehinderte) deutlich 
hinter den Erwartungen zurück, wenn auch die ver-
gleichsweise geringe Teilnehmerzahl der Durchfüh-
rung der Kurse entgegenkam. Ein Grund für diese ge-
ringe Zahl könnte in der unkoordinierten Werbung für 
die Veranstaltung liegen. Fr. von Heeg mahnt hierzu 
eine größere Aufmerksamkeit bei der Bewerbung von 
Veranstaltungen sowie die Ausschöpfung aller Infor-
mationspfade an. 
 
Bücherei: Frühjahrsfest der Bücherei am 
23.3.2025 
Am 23.3. fand das Frühjahrsfest der Bücherei statt. 
Nach dem Gottesdienst gab es geselliges Beisam-
mensein im Pfarrsaal. Für das leibliche Wohl standen 
kleinere Gerichte zur Verfügung sowie Kaffee und Ku-
chen. Während der Veranstaltung hatte die Bücherei 
ihre Pforten geöffnet, sodass sich alle Lesefreudigen 
über das Sortiment ein Bild machen konnten. 
 
Die Veranstaltung kam bei den Besucherinnen und 
Besuchern (ca. 70) gut an. 
 
Besondere Highlights der Veranstaltung war der Auf-
tritt der Kinderchöre unter Leitung von Fr. Kraut sowie 
eine theatrale Kinderlesung des Autoren Oliver Pötz-
sch im Pfarrsaal. Wiewohl sich die Lesung primär an 
Kinder wandte, fanden offensichtlich die Zuhörer aller 
Alter Freude daran und störten die Lesung von ca. 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hr. Vollmar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fr. Jagačová, 
für die Lesung: 
Hr. Niedermayer 
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TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

45 min nicht durch Unterhaltungen. Das Honorar für 
die Lesung betrug 380,00 €, wobei der Antrag auf Be-
zuschussung in der Höhe von 50 % bei der Stiftung 
„Bayern liest“ gestellt wurde. Über den Zuschlag liegt 
bei Fertigstellung des vorliegenden Protokolls noch 
keine Info vor. 
 

Top 6 Beratung in pastoralen/liturgischen Fragen 
Siehe TOP 7, „Liturgische Dienste“. 
 

Alle 
 

 

Top 7 Berichte & Informationen 
- aus der Gemeinde 

o Seelsorgeteam: 
Derzeit kein neuer Stand. 
 

o Liturgische Dienste:  
Am Gründonnerstag findet in ZA keine 
Messfeier statt., Fr. Keller schlägt vor, 
um 17:00 Uhr eine Agapefeier anzubie-
ten, sodass die Besucher danach die 
Möglichkeit haben zu einer Messfeier in 
eine andere Gemeinde, z. B. nach UL 
oder PH, zu gehen. Der PGR stimmt 
diesem Vorschlag zu. 
Es gibt in ZA zwei neue Lektorinnen. 
 

o Taufen:  
Die nächsten Tauffeiern finden an fol-
genden Terminen statt (in Klammern die 
Vertreter des PGR zur Übergabe des 
Geschenks an den Täufling); 
6.4. (Dansou/Niedermayer) 
20.4. (Hofmann) 
4.5. (Dansou/Niedermayer) 
7.6. unbesetzt (bislang noch kein 
Täufling angemeldet) 
6.7. (Dansou/Niedermayer) 
 
Fr. Dansou weist darauf hin, dass ent-
gegen ursprünglicher Vereinbarung der 
Dienst der Taufgeschenkübergabe an 
wenigen Personen hängenblieb. Dies 
widerspricht dem Gedanken des PGR 
als Team. Es wurde festgelegt, dass für 
die verbleibenden Termine bis in den 
Juli noch wie vereinbart fortgefahren 
wird. Für die Taufen ab dann ist ein 
neues Prozedere zu finden oder, sollten 

 
 
Fr. Keller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6.4. 
20.4. 
4.5. 
7.6. 
6.7. 
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TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

sich nicht weitere PGR-Mitglieder bereit-
finden, diese Aufgabe aufzugeben. 
 

o Ministranten:  
Es wurden zwei Gruppenleiter ausgebil-
det. 
 

o Chöre: 
Am 23.3. traten die Kinderchöre im Rah-
men des Frühjahrsfests der Bücherei 
auf (siehe TOP 5). 
Der Kirchenchor wird am Ostermontag 
die Festmesse begleiten. 
 

o Kirchencafé: 
Das Kirchencafé fand am 30.3. statt, 
das nächste ist für den 27.4. vorgese-
hen. 
 

o Krippe: 
Anfang März wurde die Aufstellung „Je-
sus unterrichtet die Jünger“ vorgenom-
men, für Ostern ist eine neue Aufstel-
lung vorgesehen. 
 

o Interreligiöses/Interkonfessionelles:  
Derzeit kein neuer Stand. 

 
- Bücherei 

o Am 23.3. fand mit großem Anklang das 
Frühjahrsfest der Bücherei statt (siehe 
TOP 5). 
Fr. Jagačová teilt mit, dass die mit der 
Leitung der Bücherei verbundenen 
buchhalterischen Aufgaben die Möglich-
keiten des Ehrenamts sprengen und sie 
daher hierfür nicht mehr zur Verfügung 
stehen kann. 

 
- den Gremien 

o PVR 
Derzeit kein neuer Stand. 
 

o Dekanats-Rat 
Am 14.5. findet im Anschluss an die 
Maiandacht die Frühjahrsvollversamm-
lung in ZA statt. Im Rahmen der Sitzung 
werden u. a. Informationen zu den 
neuen Statuten der Katholikenräte der 

 
 
 
Fr. Keller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fam. 
Niedermayer, 
Fr. Dansou 
 
 
Fam. 
Niedermayer 
 
 
 
 
Fr. Keller 
 
 
Fr. Jagačová 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fr. Dansou, 
Hr. Kiesling 
 
Hr. Niedermayer 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
27.4. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14.5. 
 
 
 
 
 



 

7 
 

TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

oberen Ebenen mitgeteilt. Darüber hin-
aus wird Hr. Bischel einen Vortrag mit 
dem Titel „100 Jahre Bayerisches Kon-
kordat“ halten. 
 

o KV 
Derzeit kein neuer Stand. 

 
- den Mandaten etc. 

o Soziales: 
Derzeit kein neuer Stand. 
 

o Öffentlichkeitsarbeit 
Fr. von Heeg bittet bei der Planung von 
Veranstaltungen alle möglichen Wege 
der Öffentlichkeitsarbeit zum Bewerben 
zu nutzen: dies sind u. a. der Wochen-
anzeiger, das Dialogheft, das DialogAk-
tuell, unsere Homepage. Es ergeht der 
Vorschlag, im Verteiler nicht nur Fr. Kol-
ler sondern alle Webmaster einzubezie-
hen. 
 

o Bildung 
Am 21.5. ist um 19:00 Uhr der Vortrag 
„Wer darf bei Alter oder Krankheit für 
mich entscheiden? – Rechtliche Betreu-
ung als Ehrenamt und Ihre persönliche 
Vorsorge durch Vollmacht, Betreuungs- 
und Patientenverfügung“ in Vorberei-
tung. Referent wird Hr. Riedel vom Be-
treuungsverein „Kath. Jugendsozialwerk 
München e. V.“ sein. 

 

 
 
 
 
 
Hr. Hofmann 
 
 
Alle 
 
 
 
Fr. von Heeg, 
Alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hr. Niedermayer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
21.5. 
 
 
 
 

Top 8 „Neue Themen“ – Wiedervorlage 
 Menschen aus anderen Kulturkreisen („Lucky 

Pot“) 
Derzeit kein neuer Stand. 
 

 Menschen mit Behinderung 
Nach dem eben erfolgreich durchgeführten Tag 
der Inklusion (siehe TOP 5) ist derzeit nichts 
neues vorgesehen. Eine Wiederholung des Tags 
der Inklusion zu einem späteren Zeitpunkt ist an-
gedacht. 
 

 Kinder+Familien 
Nach dem eben erfolgreich durchgeführten Kin-
derfasching sowie der theatralen Kinderlesung im 

 
Hr. Hofmann 
 
 
 
Hr. Vollmar 
 
 
 
 
 
 
Hr. Hofmann 
 
 

 



 

8 
 

TOP 
Thema –  
Entscheidungen / Vereinbarungen / Beschlüsse 

Verantwortlich Termin 

Rahmen des Frühjahrsfests der Bücherei (siehe 
zu beidem TOP 5) ist derzeit nichts neues vorge-
sehen.  
 

 Position beziehen (anlassbezogen und situations-
spezifisch) 
Derzeit kein neuer Stand. 
 

 Frieden (Friedensfest) 
Derzeit kein neuer Stand. 
 

 Beratung pastoraler Fragen, insbesondere Beteili-
gung am Pastoralkonzept: 
siehe TOP 7, „Liturgische Dienste“. 

 

 
 
 
 
Alle 
 
 
 
Hr. Vollmar 
 
 
Alle 

Top 9 Sommerfest 
Planung in Vorbereitung, Detailinformationen erfolgen 
in der nächsten Sitzung 
 

Hr. Vollmar 29.6. 

 Themen für die nächste Sitzung 
● Abstimmung zu weiterer Gestaltung Innen-

hof und Vorplatz (Vorschlag Pater Häusler) 
● Sommerfest 

 

  

 
Nächste PGR-Sitzung: 
Datum: Uhrzeit: Ort: 
14.5.2025 19:30 Philippusstube im Pfarrheim Zu den Hl. Zwölf Aposteln  

 
München,  
 
Datum    Unterschrift Protokollant  Unterschrift PGR-Vorsitzender 
    Matthias Niedermayer    Gerald Kiesling  


